


Betrieb des Heizers/Kochers

Betrieb des Herds

XC Duo ist ein Multigerät, das als Verbrennungsheizgerät und Kocher fungiert. 
Es wird mit leichtem Heizöl / Diesel betrieben und läuft unabhängig vom 
Fahrzeugmotor. Es ist mit einem Dieselbrenner ausgestattet. Der Wärmetausch 
erfolgt durch einen Luft-Wärmetauscher. Die für die Verbrennung notwendige 
Luft wird außerhalb des Fahrzeugs angesaugt und in die Brennkammer geleitet. 
Das Abgas wird dann durch ein Abgasrohr nach Außen geführt.
Die Kraftstoffpumpe des Geräts gibt Kraftstoff aus und die Elektronik steuert die 
Verbrennungsluft und die Kraftstoffmenge automatisch, um die Flamme des 
Brenners sauber zu halten.
Wenn das Gerät eingeschaltet wird, entzündet die Glühkerze des Brenners den 
Kraftstoff, der in den Brenner gepumpt worden ist. Die Glühzeit beginnt und 
endet automatisch.
Der Temperaturfühler im Gerät erkennt die Hitze der Flamme und schaltet die 
rote LED-Leuchte ein, um zu signalisieren, dass die Flamme entzündet ist.
Die bei der Verbrennung des Kraftstoffs erzeugte Hitze wird in das Ceran-
Kochfeld übertragen. Wenn das Gerät abgeschaltet wird, beginnt ein 
Abkühlungszyklus. Die Kühlfunktion belüftet den Brenner und setzt die während 
des Abkühlungszyklus entstandenen Abgase außerhalb des Fahrzeugs frei.
Das Gerät besteht ausschließlich aus rostfreiem Stahl und Aluminium.

Wenn der Lüfterdeckel in die horizontale Position, wo sie mechanisch  
einrastet, gesenkt wird, fungiert das Gerät als Verbrennungsheizgerät 
(Kabinenheizer). Die Temperaturkontrolle erfolgt entweder manuell oder über 
ein in die Steuerungstafel eingebautes Thermostat.
Die zu heizende Luft wird in das Fahrzeug gesaugt und über die Oberfläche des 
Wärmetauschers (Herd) geführt, wenn der Lüfterdeckel zu und eingerastet ist.  
Über der Wärmetauscheroberfläche wird die Luft aufgewärmt und durch den 
Auslass an der Vorderseite des Heizers/Herds in das Fahrzeuginnere geleitet.

Die bei der Verbrennung des Kraftstoffs erzeugte Hitze wird in das Ceran-
Kochfeld übertragen. Die linke Seite des Kochfelds ist heißer, weil sich darunter 
der Brenner befindet. Die Herdleistung kann stufenlos eingestellt werden. Beide 
Herdseiten werden durch die Steuerung gleichzeitig eingestellt.
Der Herd eignet sich ausgezeichnet für das Kochen und Aufwärmen allerlei 
Speisen.

Benutzung als Heizer
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- Die Einlassöffnung muss durch Gitter oder andere geeignete Mittel geschützt 
sein.

- Warmluftleitungen innerhalb des Fahrzeugs müssen so angeordnet oder 
geschützt sein, dass bei Berührung keine Verletzungs- oder 
Beschädigungsgefahr besteht.

- Der Luftauslass muss so angeordnet oder geschützt sein, dass er nicht durch 
Müll oder Gepäckstücke blockiert werden kann.

- Bei Heizgeräten für Flüssigbrennstoff, bei denen die Brennstoffversorgung von 
der Kraftstoffzufuhr des Fahrzeugs getrennt ist, müssen die Art des Brennstoffs 
und der Einfüllstutzen deutlich bezeichnet sein.

- Am Einfüllstutzen muss ein Hinweis angebracht werden, dass das Heizgerät 
vor dem Nachfüllen von Brennstoff abgeschaltet werden muss.

- Der Abgasauslass muss so angeordnet sein, dass keine Abgase über 
Belüftungseinrichtungen, Warmlufteinlässe oder Fensteröffnungen in das 
Fahrzeuginnere gelangen können.

- Die Luft für den Brennraum des Heizgeräts darf nicht aus dem Fahrgastraum 
des Fahrzeugs angesaugt werden.

- Der Lufteinlass muss so angeordnet oder geschützt sein, dass er nicht durch 
Müll oder Gepäckstücke blockiert werden kann.

- Die Heizluftversorgung kann aus Frischluft oder Umluft bestehen und muss 
aus einem sauberen Bereich angesaugt werden, der voraussichtlich nicht durch 
Abgase des Antriebsmotors, des Verbrennungsheizgeräts oder einer anderen 
Quelle im Fahrzeug verunreinigt werden kann.

- Der Brennstoffeinfüllstutzen darf sich nicht im Fahrgastraum befinden und 
muss mit einem dicht schließenden Deckel versehen sein, der das Austreten 
von Brennstoff verhindert.

Allgemeine rechtliche Anforderungen der ECE-R122 für 
Verbrennungsheizgeräte Fahrzeugeinbau
- Teile des Aufbaus und andere Bauteile in der Nähe des Heizgeräts müssen 
vor übermäßiger Erwärmung und einer möglichen Verschmutzung durch 
Brennstoff oder Öl geschützt sein.

- Vom Heizgerät darf auch bei Überhitzung keine Brandgefahr ausgehen.
Diese Vorschrift gilt als eingehalten, wenn beim Einbau ein entsprechender 
Abstand zu allen Teilen eingehalten und für ausreichende Belüftung gesorgt 
wurde oder feuerbeständige Werkstoffe oder Hitzeschilde verwendet wurden.

- Gerätetyp Label oder eine Zweitausfertigung muss so angebracht sein, dass 
es/sie noch leicht lesbar ist, wenn das Verbrennungsheizgerät in das Fahrzeug 
eingebaut ist.

- Der Einbauort des Heizgeräts ist so zu wählen, dass die Gefahr der 
Verletzung von Personen und der Beschädigung von mitgeführten 
Gegenständen so gering wie möglich ist.
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Die Einbaulage des Gerätes ist horizontal. Der Neigungswinkel darf nicht mehr als 5°



Anschlüsse der Brennstoffleitung

Den Abgasschlauch und den Einzugschlauch für 
Verbrennungsluft

Kraftstoffrohrverbinder

Den Abgasschlauch und den Einzugschlauch für Verbrennungsluft: Die Rohre 
müssen so platziert werden, dass die Rohre durchgehende Rückgang in Richtung 
Abgas Kopf.

Kraftstofffilter müssen einbau 
vertikal position.
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Benutzung des Sicherheitsverschlusses

Verschließen des Lüfterdeckels

Wenn der Deckel gesenkt ist, 
kann er verschlossen werden, 
solange das Gerät als Heizer 
benutzt wird.

Drehen Sie den Knopf um den 
Lüfterdeckel zu verschließen.

Aufschließen des Lüfterdeckels

Wenn Sie das Gerät als Herd 
benutzen wollen, öffnen Sie den 
Sicherheitsverschluss, in dem Sie 
den Knopf herausziehen und 
drehen.



490541H



490541H



490541H



490541H



490541H



490541H



490541H



490541H



490541H



490541H



490541H



490541H



stop

start

unit to MIN

after cooling starts

When unit is switched on > the unit tests Glow Plug, Burning Fan and Combustion Blower. If these are ok the start-up

will be continued, if one component fails test , an error code will be shown on the Operation Panel (flashing led) and

the unit will not start.
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T4 (temp. Sensor in burner)



Serial n:oSerial n:oSerial n:oSerial n:o

XC Duo

Fuel
Consumption min
Consumption max
Heating capacity

Diesel
0,09 l/h 
0,18 l/h
900...1800 W

Operating voltage
Power consumption
Power consumption,
at start up

12 V DC
~ 0,55...0,85 A

 ~ 8...10 A

Manufactured 
000140000140000140000140

Tested

IdentNr 604451A Made by Wallas-Marin Oy, Finland

(300...600 s)
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1
ITEM 
NO.

PART 
NUMBER

Project 
Name Company Material QTY.

1 1601 260114 Heat radiator assembly EN 1.4835/2E 1
2 604316 604316 Burner bottom with binder EN 1.4301/2B 1
3 1877 260283 Spring for bottom carbet EN 1.4310 1
4 604318 604318 Bottom carpet for burner, 

punched
Quartz HS 650 AR 

(620g/m2, t=0.8mm) 1
5 604668 604668 Burnercylinder subassebly EN 1.4301/2B 1

604669
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SCALE:1:2

DWG NO. REVISION

MATERIAL:

DATE

NAME

FINISH:

TOLERANCES:

APPV'DDRAWN

janne

General tolerance ISO 2768-m

CODE

Product must fulfil the RoHS-directive
(Directive 2002/95/EY) requirements.

THICKNESS:

S=

13.8.2013

WEIGHT

40Dt
Poltinsylinteri kokoonpano 40 Dt

Burner assembly
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SCALE:1:10

DWG NO. REVISION

MATERIAL:

DATE

NAME

FINISH:

TOLERANCES:

APPV'DDRAWN

General tolerance ISO 2768-m

CODE

Product must fulfil the RoHS-directive
(Directive 2002/95/EY) requirements.

THICKNESS:

S=
WEIGHT

XCDuo
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ITEM NO. Company Material

1 End profile EN AW-6060

2 Ceramic plate Ceramic plate

3 Seling for ceramic plate Silicone (shore 80) black

4 Led cover pipe Aluminum, 6061-T6

5 Ceramic list 2 mm x 6 mm 
x 10 mm Ceramic insulation felt

6 Heat exchanger EN 1.4301/2B

7 Preheater lid EN 1.4301/2B

8 Flange for clue and 
ceramic plate EN 1.4301/2B

9 Combustion blower box EN 1.4301/2B

10 Burner chamber bottom EN 1.4301/2B

11 Burner chamber sealing kSil THT60

12 Combustion blower Nidec-Servo 
E1027H12B7AZ-00

13 Combustion blower 
sealing

EPDM-cellular rubber 
(ENA-50+5471)

14 Heat reflector sheet EN 1.4301/2B
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SCALE:1:10

DWG NO. REVISION

MATERIAL:

DATE

NAME

FINISH:

TOLERANCES:

APPV'DDRAWN

General tolerance ISO 2768-m

CODE

Product must fulfil the RoHS-directive
(Directive 2002/95/EY) requirements.

THICKNESS:

S=
WEIGHT

XCDuo




